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Motivation

• Erwerb neuer Kompetenzen

• Einüben neuer Inhalte und ihrer Vernetzung mit 

Vorangegangenem

• Ermittlung des Leistungsstands als wichtige 

Rückmeldung über den Erfolg bzw. Misserfolg des 

Lehr- und Lernprozesses

• Motivation sich mit informatischen

Inhalten auseinander zu setzen

• Kollegialer Austausch, Werbung für das Fach

• Binnendifferenzierung, …

Lernaufgaben

Übungsaufgaben

Aufgaben zur Diagnose / 

zum Leisten

Übergreifende Aspekte
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Quellen 

LOGIN Heft 176 / 177 (2013), Berlin 2014

Büchter, A.; Leuders, T.: Mathematikaufgaben selbst 

entwickeln – Lernen fördern, Leistung überprüfen. 

Berlin: Cornelsen Scriptor, 2005.
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Ausgangspunkt Kontexte

Kontextbezogene Aufgaben – Medizinische

Informatik, Strichcode-Scanner, Zeichenprogramm

von Kerstin Strecker, LOGIN Heft 176 / 177 (2013), 

Berlin 2014



# 5Tag der Informatiklehrer 2014Peter Brichzin

Ausgangspunkt Kontexte

Zweidimensionale Felder
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Ausgangspunkt Kontexte

Zweidimensionale Felder
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Ausgangspunkt Kontexte

Barcode
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Ausgangspunkt Kontexte
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Ausgangspunkt Kontexte
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Ausgangspunkt Kontexte
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Ausgangspunkt Kontexte
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Ausgangspunkt Kontexte

Zweck steht deutlich im Vordergrund und nicht das 

innerinformatische Problem

• Motivation

• Dekontextualisierung

• Binnendifferenzierung (Teilgruppen mit unterschiedlichem/-r 

Schwierigkeitsgrad /Offenheit)
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Ausgangspunkt Kontexte

Kontextbezogene Aufgaben – Medizinische

Informatik, Strichcode-Scanner, Zeichenprogramm

von Kerstin Strecker, LOGIN Heft 176 / 177 (2013), 

Berlin 2014

Entwickeln Sie Aufgabenideen ausgehend von einem 

Kontext. Notieren Sie auf den Karten als Stichworte:

• Kontext

• Informatischer Inhalt

• Jahrgangsstufe
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Weiterentwicklung mit Leitfragen

Qualitätskriterien für Aufgaben –

Leitfragen zur Aufgabenentwicklung

• Kontextorientierung

• Gestufte Anforderung / Offenheit / Individualisierung und 

Differenzierung

• Art der Aufgabentypen

• Bildungsstandards – Inhaltsbereiche / Prozessbereiche

• Nachhaltigkeit

• Handlungskompetenz

• Selbstständigkeit

• Formulierung und Strukturierung
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Weiterentwicklung mit Leitfragen
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Aufgaben weiterentwickeln

Im Artikel „Aufgabenkultur im Schulfach Informatik“, die 

Einführung des Themenhefts LOGIN Heft 176 / 177, 

werden Leitfragen zur Weiterentwicklung von 

Aufgaben vorgestellt. 

Erhöhen Sie die Qualität der vorgestellten Aufgabe, in 

dem Sie die Teilaufgaben umformulieren und weitere 

Teilaufgaben hinzufügen. Formulieren Sie die 

Aufgabenstellung schriftlich. Das Ziel jeder 

Veränderung müssen Sie mündlich begründen 

können. (Zeit 15 Minuten)
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Diagnose-/Leistungsaufgaben

Diagnose – ein wichtiger Baustein im Lehr- und 

Lernprozess
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Diagnose-/ Leistungsaufgaben

verfahrens- versus verstehensorientierte Aufgaben

a) Warum funktioniert ein konkretes Verfahren in einer bestimmten 

Situation?

b) Was versteht man unter einem gewissen Begriff?

Typische Aufgabenbeispiele dazu sind 

a) Erkläre an einem kleinen Beispiel, warum bei Datenbankabfragen über 

mehrere Tabellen die Daten verschiedener Tabellen durch eine 

Bedingung verknüpft werden müssen (natürlicher Verbund).

oder

Erkläre die Funktionsweise des gegebenen Quelltextes.

b) Erläutern Sie an Hand eines Beispiels den Begriff Parameter knapp 

aber genau.
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Diagnose-/ Leistungsaufgaben

verfahrens- versus verstehensorientierte Aufgaben

c) Welches Modell (z.B. Klassen- oder Zustandsdiagramm) beschreibt 

ausgehend von einer Problemanalyse vorgegebene Sachverhalte 

bzw. Abläufe um eine Realisierung mit einem Informatiksystem zu 

ermöglichen?

Typische Aufgabenbeispiele dazu sind 

c) Ein Haarföhn hat zwei Schiebeschalter (siehe Bild 4). Der linke regelt 

die Wärme und hat 2 Positionen(warm, heiß). Der Rechte hat drei 

Positionen und steuert die Luftmenge (aus, gering, stark -

entsprechend der Beschriftung 0, I, II). Erstellen Sie ein vollständig 

beschriftetes Zustandsdiagramm. Gerne dürfen Sie Abkürzungen 

verwenden, müssten diese jedoch kurz erklären. 
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Diagnose-/ Leistungsaufgaben

verfahrens- versus verstehensorientierte Aufgaben

d) Welches Verfahren wähle ich aus, um die gegebene 

Aufgabenstellung zu lösen?

Typische Aufgabenbeispiele dazu sind 

d) Seit kurzem arbeitet Robot Karol als Bodenleger. Sein Meister hat im 

Moment viele Aufträge rechteckige Räume mit quadratischen Parkett 

aus Rotbuchenholz (seine Ziegel) auszulegen. Er empfiehlt Karol 

dabei immer in der nordwestlichen Ecke des Raumes mit 

Blickrichtung nach Süden zu beginnen.

i) Entwirf für Karol eine Anweisung, mit der er die Reihe vor sich bis 

zur Wand mit Parkett auslegt.

ii) Entwirf eine Anweisungsfolge, mit der Karol jeden beliebigen 

leeren Raum vollständig parkettiert.
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Diagnose-/ Leistungsaufgaben

Diagnosepotenzial einer Aufgabe durch offene Antwortformate erhöhen
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Diagnose-/ Leistungsaufgaben

Diagnosepotenzial einer Aufgabe durch offene Antwortformate erhöhen
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Diagnose-/ Leistungsaufgaben

Diagnosepotenzial einer Aufgabe durch offene Antwortformate erhöhen
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Aufgabe selbst entwickeln

Entwicklen Sie eine "gute" Aufgabe

Möglichkeiten der Vorgehensweise:

Sie entwickeln selbst eine Aufgabe neu oder 

Sie nehmen als Ausgangspunkt eine Aufgabe aus einem 

Schulbuch, dem Internet oder einer anderen Quelle 

und entwickeln diese weiter.
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Aufgabe selbst entwickeln

Möglichkeiten der Vorgehensweise:

Sie entwickeln selbst eine Aufgabe neu oder 

Sie nehmen als Ausgangspunkt eine Aufgabe aus einem 

Schulbuch bzw. dem Internet und entwickeln diese weiter.


